
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.11.2023 (00:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

1. FC Hösbach IV : TSV 1925 Keilberg 
Samstag, 11.11.2023, 18:00 Uhr

1. FC Hösbach IV stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West) auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des 1. FC Hösbach IV im Spiel der
Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen den TSV 1925
Keilberg beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das
Spiel am Samstagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:16 zeigt beim
deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Schmidhuber und Ehmes, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schmidhuber / Krausert konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Krausert / Fries beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Fast
verloren schien wenig später das Spiel von Ehmes / Endres gegen Sauer / Neuberger, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Ehmes / Endres jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten mit 5:11, 11:13, 11:9, 11:7, 11:6. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können.
Zwischenzeitlich konnten Maier / Hofmann zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren derweil
das Spiel gegen Hüfner / Klopotowski aber trotzdem deutlich mit 1:3. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keine
Chancen ließ hingegen Stephan Ehmes am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Michael Krausert. Andreas Schmidhuber gelang es wenig später Marco Sauer zu bezwingen
– das extrem enge und im Vorhinein bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit 3:1 hatte Martin Krausert im Einzel gegen
Lucas Hüfner, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Michael Maier konnte
im Spiel gegen Hans Neuberger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1
in den Sätzen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. Zwei Sätze lang fand Frank Hofmann gegen Thomas
Klopotowski das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 7:
11, 7:11, 11:8, 11:5, 11:9 gewann. Was war das für eine Wendung des Spiels! Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Klopotowski mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Mit nur einem Satzverlust ging Philipp Endres gegen Holger Fries durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des 1.
FC Hösbach IV und des TSV 1925 Keilberg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stephan
Ehmes und Marco Sauer, die Stephan Ehmes letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Andreas Schmidhuber gelang es, Michael Krausert im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den 1. FC Hösbach IV am 18.11.2023 gegen den TTC
Rettersheim möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
17.11.2023 gegen den TV 1884 Marktheidenfeld II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 1. FC Hösbach IV

Doppel: Schmidhuber / Krausert 1:0, Ehmes / Endres 1:0, Maier / Hofmann 0:1 
Einzel: S. Ehmes 2:0, A. Schmidhuber 2:0, M. Krausert 1:0, M. Maier 1:0, F. Hofmann 0:1, P. Endres
1:0 

 TSV 1925 Keilberg
Doppel: Sauer / Neuberger 0:1, Krausert / Fries 0:1, Hüfner / Klopotowski 1:0 
Einzel: M. Sauer 0:2, M. Krausert 0:2, H. Neuberger 0:1, L. Hüfner 0:1, H. Fries 0:1, T. Klopotowski 1:
0


